
A K A D E M I E  F Ü R
P O L I T I S C H E  B I L D U N G
T U T Z I N G

Vorurteile
Herausforderungen für 
die Politische Ethik

4. – 6. September 2026
In Kooperation mit Association Internationale 
des Professeurs de Philosophie (AIPPh), 
Fachverband Philosophie Bayern

O R G A N I S A T O R I S C H E  
H I N W E I S E

Tagungsleitung

Laura Martena, M.A. 
Akademie für Politische Bildung 
Prof. Dr. Riccardo Pozzo 
Universität Tor Vergata Rom / Association  
Internationale des Professeurs de Philosophie
OStR Thomas Kraus 
Fachverband Philosophie Bayern 

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.:	 +49 8158 256-58 
a.kreitner@apb-tutzing.de
Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung  
über das Online-Formular auf der Website  
der Akademie bis spätestens 27. August 2026.

Zur Anmeldung: 
Hier klicken oder scannen        

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie 
von uns eine Teilnahmezusage erhalten. Sollten 
Sie nach Ihrer Anmeldung an der Teilnahme 
verhindert sein, bitten wir bis spätestens 31. Au-
gust 2026 um Nachricht, andernfalls stellen wir 
Ihnen die volle Tagungsgebühr in Rechnung.  

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 	 170 € (ermäßigt: 95 €). 
Ohne Übernachtung 	120 € (ermäßigt: 75 €).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch  
Barzahlung oder Girocard inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet. 
Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen 
und Schüler, Studierende, Referendare, Frei-
willige Wehrdienst- und Bundesfreiwilligen
dienstleistende, Auszubildende, Arbeitslose  
und Bezieher von Grundsicherung (bitte bei 
Anmeldung angeben).

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn (S6)  
oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof  
Tutzing halbstündlich mit den Buslinien 958/978  
bis Haltestelle Klenzestraße. Taxen stehen am 
Bahnhof bereit. Sie finden Hinweise auf die  
attraktiven DB-Veranstaltungstickets auf unserer 
Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben be-
schrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt  
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die  
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der  
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0

www.apb-tutzing.de
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Förderkreis
Unser Förderkreis unterstützt Projekte und  
Anschaffungen der Akademie, die aus Mitteln des 
öffentlichen Haushalts nicht zu realisieren sind.  
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt 50 €.  
Mitglieder unter 30 Jahren bezahlen ermäßigt nur 
20 €. Darüber hinaus übernimmt der Förderkreis 
für seine U-30-Mitglieder dreimal pro Jahr die 
Teilnahmegebühr für Tagungen der Akademie. 
Das Angebot gilt nur für Privatpersonen und nicht 
in Zusammenhang mit Veranstaltungen für einen 
geschlossenen Teilnehmerkreis.

https://www.apb-tutzing.de/programm/anmeldung.php?tid=119247


Vorurteile können unsere individuellen Wahrneh-
mungen und Urteile vorstrukturieren – auch ohne 
dass uns das bewusst sein muss. Manche Vorur-
teile sind sozial überaus wirkmächtig und haben 
weitreichende Folgen für Betroffene. Das gilt 
insbesondere für solche, die sich auf bestimmte 
Gruppen von Menschen beziehen und diese ab-
werten – etwa in Gestalt von Rassismus, Sexis-
mus und Klassismus. Damit werden Vorurteile zu 
einer Herausforderung nicht nur für die individu-
elle, sondern auch für die politische Ethik. 

Aber was sind Vorurteile genau? Wie entstehen 
sie? Sind sie immer problematisch, vielleicht gar 
unvermeidlich? Und wie sähe ein angemessener 
Umgang mit Vorurteilen aus? 

Die Tagung setzt hier an und fragt aus philoso-
phischer Sicht nach dem Wesen, der Genese 
und dem Umgang mit Vorurteilen. Vorträge 
eröffnen philosophiegeschichtliche und sys-
tematische Perspektiven, während interaktive 
Workshops Raum für beispielhafte vertiefende 
Analysen und Diskussionen bieten.

Laura Martena, M.A. 
Akademie für Politische Bildung

Prof. Dr. Riccardo Pozzo 
Universität Tor Vergata Rom / Association  
Internationale des Professeurs de Philosophie

OStR Thomas Kraus 
Fachverband Philosophie Bayern

F R E I T A G ,  4 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

	14.00 Uhr	 Ankunft, Kaffee und Kuchen im Foyer

	14.45 Uhr	 Begrüßung und Einführung 
Laura Martena, M.A.

		  OStR Thomas Kraus
		  Prof. Dr. Riccardo Pozzo

	15.30 Uhr	 Zur Kritik der Unmündigkeit:  
Kant über Vorurteile 
Prof. em. Dr. Ottfried Höffe 
Eberhard-Karls-Universität Tübingen 

	16.45 Uhr	 Pause

	17.15 Uhr	 Von der Vorverurteilung des  
Vorurteils zu seiner Rehabilitierung 
Prof. Dr. René Torkler 
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

	18.30 Uhr	 Abendessen

S A M S T A G ,  5 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück

	 9.00 Uhr	 Rassismus und Sexismus als  
philosophische Probleme 
Prof. Dr. Marina Calloni 
Universität Milano-Bicocca

	10.30 Uhr	 Pause

	11.00 Uhr	 Workshop 1:  
„[Soll], [w]er nicht arbeitet, [...]  
auch nicht essen“? 
Armutsbezogene Ressentiments  
und Vorurteile  
Dr. Daniela Zumpf 
Universität Paderborn

		  Workshop 2:  
Vorurteilsfreier Diskurs?  
Habermas und die Herausforderungen 
digitaler Öffentlichkeiten 
Dr. Johannes Nickl 
Universität St. Andrews / Universität Passau

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.00 Uhr	 Kaffee und Kuchen 

	15.00 Uhr	 Edward Saïds Orientalismuskritik  
und die Bewältigung von Vorurteils­
phänomenen 
Prof. em. Dr. Mohamed Turki 
Goethe-Universität Frankfurt am Main / 
Universität Tunis

	16.30 Uhr	 Pause

	17.00 Uhr	 Workshop 1: Vorurteile und  
Essentialismus – was tun? 
Dr. Gabriele Münnix  
Ehrenpräsidentin der AIPPh

		  Workshop 2: Othering – Erzeugen von 
Vorurteilen durch Zuschreibungen 
Dr. Klaus Feldmann 
Bergische Universität Wuppertal

	18.30 Uhr	 Abendessen	

S O N N T A G ,  6 .  S E P T E M B E R  2 0 2 6

	 8.00 Uhr	 Frühstück 
(Auschecken bis 8.45 Uhr)

	 9.00 Uhr	 Sich in Frage stellen lassen.  
Zum Ethischen bei Levinas und Butler 
Dr. Anne Clausen 
Georg-August-Universität Göttingen

	10.30 Uhr	 Pause

	11.00 Uhr	 Podiums- und Abschlussgespräch

	12.00 Uhr	 Mittagessen,  
danach Ende der Veranstaltung

E I N L A D U N G


